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Wien, am 10. April 2015 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Niko Alm, Kollegin und Kollegen haben am 

24. Februar 2015 unter der Zahl 3771/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Datenaustausch mit Europol“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu den Fragen 1 und 9: 
Es werden vom Bundesministerium für Inneres an das Europäische Polizeiamt bzw. vom 

Europäischen Polizeiamt an das Bundesministerium für Inneres die im Bundesgesetz über 

die polizeiliche Kooperation mit den Mitgliedstaaten der Europäischen Union und dem 

Europäischen Polizeiamt (Europol), (EU–Polizeikooperationsgesetz, EU-PolKG) normierten 

Daten (vgl. §§ 9 und 10 EU-PolKG) übermittelt. 

 
Zu Frage 2: 
Es werden grundsätzlich alle Daten über terroristische Aktivitäten an das Europäische 

Polizeiamt Europol übermittelt, sofern nicht eine in § 8 Abs. 2 Polizeikooperationsgesetz 

normierte – in Frage kommende – Ausnahme vorliegt. 
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Zu den Fragen 3 und 6: 
Ja, da die Übermittlung von Daten an das Europäische Polizeiamt durch das Bundes- 

ministerium für Inneres und die Anfragen vom Europäischen Polizeiamt an das Bundes- 

ministerium für Inneres über das Kommunikationssystem SIENA (Secure Information 

Exchange Network Application) abgewickelt werden.  

 

Zu den Fragen 4, 5, 7 und 8: 
Entsprechende Statistiken werden nicht geführt. Von einer anfragebezogenen retrospektiven 

manuellen Auswertung aller in Betracht kommenden Datensätze wird auf Grund des 

exorbitanten Verwaltungsaufwandes und der damit einhergehenden Ressourcenbindung 

Abstand genommen. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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